
 
Reiseroute: Villadossola – „Quatar Pass par Vila“ 
Identifikationscode auf der Website: Sektor A „Reiserouten“ – IA01a                          gpx        kmz 

 
Wichtige Aspekte der Reise 
Ein Spaziergang durch die Straßen und Saumpfade von Villadossola durch die Geschichte. 
Villadossola ist ein Dorf, das von der alten „Via Francisca“ und der eindrucksvollen „Strada 
Antronesca“ durchzogen wird, die ins Antrona-Tal führt, über den gleichnamigen Pass steigt und 
dann ins Saastal hinabsteigt. Antrona-Tal, das mit seinen Eisenminen die Geburtsstätte der 
Stahlindustrie in der Talsohle war. 
 
Kurze Beschreibung der Route 
Die Route beginnt auf dem Platz vor dem „Teatro La Fabbrica“, benannt nach Armando Tami, dem 
Wohltäter. Anschließend geht es den Corso Italia hinunter bis zur Kreuzung mit der Straße, die zum 
Weiler Piaggio hinaufführt. An der San Rocco gewidmeten Kapelle geht es hinauf zur Kirche San 
Maurizio und zur Villa Lena. Auf einer Panoramaroute geht es weiter ins Herz des oberen Piaggio, 
geht hinunter zur Piaggio-Kirche und überquert dann den Wildbach Ovesca auf dem 
charakteristischen „Gehweg“. Wir befinden uns im Maglietto-Gebiet, man geht über Saumpfade 
hinauf nach Falghera und von hier aus erreicht man mit einer Querung die „Via Storica 
dell'Antronesca“. An diesem Punkt verlassen wir die alte Route und nehmen die „Serpagnana“, die 
zur Kirche von Noga hinaufführt. Sobald Sie den Panoramaplatz der Kirche erreicht haben, gehen 
Sie zum Glockenturm und ins Innere des Dorfes, um die alten Häuser und die Hebelpresse zu 
entdecken. 
Die Rückkehr in die Ebene erfolgt über die alte „Strada Antronesca“ und sobald Sie Pioda erreicht 
haben, biegen Sie in Richtung Crotto, Castello, Rogolo und Gaggio ab. 
Am Ortsausgang von Gaggio und bevor man den Saumpfad nimmt, der nach unten führt, gibt es 
eine Kapelle, von der ein flacher Weg abzweigt, der zu einer weiteren Kapelle führt, wo man knapp 
darunter den Saumpfad hinuntergeht, bis man auf die A00a trifft Route (Via Francisca) und über 
diese gelangt man zum Parco della Rimembranza und zur Kirche San Bartolomeo. 
Anschließend nehmen Sie die schöne Route „Lungo Ovesca“, überqueren den „Spielplatz“, um zur 
Piazza IV Novembre zu gelangen, überqueren die Bogenbrücke und gehen dann auf der anderen 
Seite der Ovesca entlang. 
Sobald Sie das „Museumszentrum“ erreicht haben, gehen Sie weiter in Richtung der neuen Kirche, 
nehmen Sie die Straße, die zur Gemeinde führt, und münden Sie an der Stelle, an der sich das 
Denkmal der „Villa operosa“ befindet, in den Corso Italia. Von hier aus gehen Sie den Weg 
hinunter bis zum Startpunkt . 
 
Nützliche Neuigkeiten 
Stazione ferroviaria di Domodossola (da Berna e da Milano) – Dalla stazione dei bus si prende il 
Bus per Villadossola. 
Referente: Comune di Villadossola  www.comune.villadossola.vb.it 
Referente CAI: sezione di Villadossola  www.estmonterosa.it  
Posti di ristoro: due ristoranti di cui uno a Self Service, diverse tavole calde e bar 

 
Difficoltà: Il percorso non presenta particolari difficoltà, è su strade e mulattiere 
Dislivello in salita: 331 m 
Lunghezza del percorso :  9,6 km 
Tempo totale di percorrenza: 2 h 25 min 
Attrezzatura consigliata: Scarponcini 
Percorsi numerati: A00a, C01,  



Periodo consigliato : Primavera o Autunno 
 
 
 
Referenzkartographie 
Carta n° 107  scala 1:25.000  della Geo4Map/CAI 
Cartografia digitale su App :  -  Avenza Maps 
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